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ZENT
HEIZKESSEL- U. RADIATOREN

in bestbewährten Konstruktionen fürWarmwasser-
und Dampfheizungen in erstklassiger Ausführung

Man wende sich an die Zentralheizungs-Installationsfirmen.

ZENT A.-G., BERN
Ostermundigen
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Die Geschichte vom
neuen Regenschirm

(Ein Märchen für die Bauwelt)

Es war einmal ein Mann, der hatte einen Regenschirm

- einen gewöhnlichen braven Schirm, schön

stramm gespannt, der ihn tadellos schützte.

Weil aber der Schirm allen andern glich und ohne
viel Aufhebens seine Pflicht erfüllte,
verleidete er seinem Besitzer. Denn dieser
fühlte Schöpfertum in sich, sein Sinn ging
nach Besonderem, und so Hess er sich

um teures Geld einen Schirm anfertigen, der, das

sei hier anerkannt, das Gegenteil aller andern

Schirme war. Der Regen floss nun nicht mehr nach

aussen ab, sondern nach innen, durch den Schaft
hinunter. War das nicht fein? Und ob auch der
Regen seine Fassade, pardon sein Gesicht,
peitschte und sich manchmal im Schirm oben

staute, Schneelasten im Winter sich ansammelten

- was tats? Stolz stolzierte er mit seinem Wunder¬

schirm durch die Strassen und verkündete
der erstaunten Menge:
Flachdach, neue Sachlichkeit!
Ihr seid dumm, ich bin gescheit!
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Neuiahrsgedanken. «Man hat die finanziellen Mittel zutreffend
als das Blut bezeichnet, das dem Körper des Wohlfahrtsstaates
zugeführt werden muss, damit er seine Funktionen ausüben kann.
Aber noch ein weiteres ist utierlässlich: ein starker nationaler
Geist, der den ganzen Staat durchdringt und zusammenhält.» Mit
diesen Worten hatte Bundesrat Dr. F. Calender in seiner Rede
an der gemeinsamen Tagung der freisinnigen und konservativen
Partei des Kantons Graubünden den ethischen Gedanken des
Zusammenhaltens, des Füreinandereintretens in den Mittelpunkt einer
finanziellen Frage, der Vorlage über die Kriegssteuer, gestallt.

Wenn man die mannigfachen gemeinsamen Sorgen, die wir ins
neue Jahr hinübertragen, zu überblicken versucht, so erkennt man
auch heute die Notwendigkeit eines starken, alle durchdringenden
nationalen Geistes als erste Vorbedingung, um sie einer Lösung
entgegenzuführen.

Die Schwierigkeiten auf wirtschaftlichem Gebiete können
ebenfalls nur bezwungen werden, wenn wir uns auf einen gesamt-
schweizerischen Standpunkt stellen. An Stelle des Misstrauens
zwischen den verschiedenen Berufsgruppen oder zwischen den
Gliedern eines einzelnen Zweiges muss die Einsicht in die wech-

ATELIERS DE CONSTRUCTIONS MECANIQUES DE VEVEY S. A.

Telegramm-Adresse : FONDERIE VEVEY. Telephon No. 69

D Wasserturbinen aller Systeme
Eisen-Hoch- und Brückenbau

Hebezeuge und Transportanlagen
Kesselschmiede

Behälter - Rohrleitungen
Eisen- und Bronce-Giesserei

Weichen, etc. für Geleise-Anlagen
Eine der drei Pelion-Turbinen, mit vertikaler Achse und zwei Düsen,

des Kraftwerkes Sembrancher (Wallis).
Leistung: 53C0 PS. - Gefäle: 156 m. — Geschwindigkeit: 300 Um I /M n.

Aktien-Gesellschaft

Conrad Zschokke
Tiefbau- und Stahlbau-Unternehmung

INGENIEURBUREAUX
GENF, 18, rue du marché DOETTINGEN (aargau)
Téléphone: No.50,821 - Télégramme: Zschokke-Genf Telephon: No. 14 - Telegramme: Zschokke-Döttingen

Tiefbau Stahlbau
Brücken, Schleusen, Wehrbauten

Trockendocks
Wasserkraftanlagen

Quaimauern, Hafendämme
Sondierungen

Konsolidierungs-, Umbau-, Taucher¬
und Ramm-Arbeiten
Druckluffgründungen

Brücken, Wehrschützen, Druckrohre,
Masten, Krane, Kessel- und Blecharbeiten

Hoch- und Industriebauten
Konstruktion für Bauinstallationen

Verzinkung
nach den M. U. Schoop'schen Verfahren

Personen- und Materialschleusen für
Druckluftgründungen

TECHNISCHE

PHOTOGRAPHIE
SPEZIALITÄT:

M ARCHITEKTUR-
¦¦AUFNAHMEN

ZEICHNUNGEN UND PLÄNE

KONSTRUKTIONEN.MASCHI-
NEN,KATALOG-AUFNAHMEN

H. WOLF-BENDER
ZÜRICH
KAPPELERGASSE 16

l!!!!!!iil!!lllll!lli

MM
WiRKT

ZÜRICH L0EWEN5TR.51

ffi

Plan~Kopien Lichtpaus-^^ aller Art paus- und Detail-Papiere und -Apparate.

ED. AERNMEUCH, BERN
fîîi^Q-A^flIl^if. ,äp Hoch" und Tiefbau
^Jp idi «31*3 sS^i^lIO II erstellen mit aller Garantie für kunstgerechte und

¦ dem jeweiligen Zwecke angepasster Ausführung

Arbeiten A- schmids erben, Zürich¦ ¦¦ ¦^^»¦¦^¦v Asphaltgeschäft Gigr. 1865 Telephon: 32.108
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RÜCKSCHLAG-VENTIL, 1000 mm Lichtweite

ALLEIN-VERTRETER für die SCHWEIZ
A.B0KHAN0WSKY, Dipl.-Ing.E.T.H.
TödistraBe 60 ZÜRICH Tel. : 53.462
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Jos. Rothmayr, Ing.

7üKinh 1 Gessnerallee
LU II Uli I, Telephon 57.

40
633

Zweckmässige, moderne
Installationen

in Wohn- und Geschäfts-
Häusern,

Fabriken, Hotels

Internationale Referenzen
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JhqlarStahlmóbel liaben ein formschönes
vollendetes und sehr vornehmes Aussehen

sind unverwüstlich und mit allen prak=
tischenNeuerungenversehen-Für tadellose

Ausführung wird fede Garantie übernommen

Bigler,Spielte&Öe,A-£Biglen-Bern

Ott, Basel (S. I. A.)

Alemannengaase 2 Telephon: Birsig 18.08 Sachverständiger für
Schiffbau u. Schiffahrt

Dampfkessel

in allen

Grössen
und

Dimensionen

Kesselschmiede Richterswil

Projektierung und Bau von Wasserversorgungen jeder Grösse
Quell- und Grundwasserfassungen / Filterbrunnen / Pumpwerke

Wassergewinnung aus Seen und Flüssen / Pfahlfundationen / Schnellfilter
SPEZIALITÄT: SelbstentiOftende Heberleitungen (« Patent)

Telephon: 53.838 / ZÜRICH 1 / Bah nhofstr. 90 beim Hauptbahnhof
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selseitige starke Abhängigkeit und Verflochtenheit der Interessen
treten. Je mehr wir uns selbst entzweien und gegenseitig
bekämpfen, um so geringer wird unsere Widerstandskraft im
internationalen Existenzkampf. Im Ausland beobachten wir vielfach
eine starke, zielbewusste Zusammenfassung aller Kräfte und voiles
Einsetzen des nationalen Qeltungswiilens gegenüber allen inneren
und äusseren Schwierigkeiten.

Wollen wir uns weitet hin durchsetzen, so kann es nur
geschehen auf der Grundlage eines umfassenden wirtschaftlichen
Solidaritätsgefühls. Dafür Zu sorgen und dabei mitzuhelfen, dass
dieses Gefühl sich praktisch auswirke, ist Pflicht aller Schweizer,
denen an der Erstarkung unseres Staatslebens gelegen ist.

Schweizerwoche-Verband.

Das wichtigste Kennzeichen guten Lichts. Der erbittertste
Kampf, den die moderne Beleuchtungstechnik führt, richtet sich
gegen die Blendung. Blendung ist Gift für die Augen. Sie ist
in hohem Masse abhängig vom Helligkeitsunterschied zwischen
der Lichtquelle und der Umgebung. Die modernen Glühlampen
besitzen eine so hohe Leuchtdicke, dass Blendung eintreten muss,
wenn sie nicht durch besondere Mittel vermindert wird. Sofern
sich die Lichtquelle ausserhalb des Gesichtsfeldes befindet, können

innenmattierte Glühlampen als Blendungsschutz genügen. Eine
vollkommene Blendungsvermeidung erreicht mau erst durch das
Einschliessen der Glühlampen in gut durchlässige und licht-
streuende Hüllen aus Material, wie Opalglas, Opalüberfangglas,

I Alabaster, Pergament, Oelpapier, Cellon u. a.
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Machen Sie der
Verschwendung
ein Ende!

A r>
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Ein scharfer Kontras! zwischen einem
hell erleuchteten Werkstück und einem
dunkeln Fabrikraum ermüdet die

Augen Ihrer Arbeifer unnötig. Die
forldauernde Umstellung des Auges auf

zweierlei Lichtstärken hat zur Folge,
dafj die Arbeiter unsicher bei ihrer
Arbeit sind, leichter Fehler machen und
Material versdiwenden. Neben guter
örtlicher Beleuchtung ist daher vor
allem auch eine ausreichende

Allgemeinbeleuchtung unbedingt erforderlich.

PHILIPS
Philips Leuchten

und Lampen
tur ideale

Beleuchtung

erbessern Sie darum Ihre Beleuchtung mit
Philips Lampen und Armaturen, die ideale
Lichtquelle für wirtschaftliche Fabrikation.

SXLVO

Silvo-Platten
sind

imprägnierte, whiv>
abweisende

Holzfaserstoii'Platten
ffir

Bau- und
Möbel «Schreinerei
Alleinige Fabrikanten:
Eternit Niederurnen

». i ». —a
Bevor Sie sich zu irgend einem
Verschluss für Ihre Garage entschliessen,
verlangen Sie auf jeden Fall unsere
illustr. Gratisbroschüre „T.a."überdas

Patent-HARTMANN'Tor
* Patente, D. R, P. und andere Auslands-Patents

Seit Jahren glänzend bewährt

HARTMANN & CO.
BIEL- BIENNE I

Keine Aufträge
Keine Arbeit

Kein Geld
die Ausrede aller Tatenlosen I Nun
wird es Zeit, dass Sie sich einmal

in mein Buch
50 arbeit- und zeitsoaiende Ein¬

richtungen tili- Landwirte'
vertiefen. Preis nur noch Fr. 3 85.
G. HAGEN, POST ORTH 37,
Bezirk Kiel, D. R.

FRITZ LANG & CO Z"M Zentralheizungen
I II I Im LmIIU w wUlnBd.gerstr.15, Tel.: 52.780/81 iiiiiiiiiiuiìiiiiiiiiiiiiiiiiìiiiiiìiìiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiìiiiiiiiiiiiii
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Lichtpausen -- Plandruck
Lîchfpauspapiere ^ Pauspapiere

Lïchïpausapparafe
Schweiz. Lidifpcnuamtalten A.-G.

vorm. Hall & Co.
Zähringerstr. 55 „FiiBICH- b./Leonhardplatz

BetonbalKenfabriK Oberrieden
Karl OttikerBureau Zürich : Hofwiesenstrasse 37, Telephon 22-779

Fabrik in Oberrieden, Tel. Morgen 185, Luzern Tel. 3434

Steg-Hohlkörper-Decke
ohne Einschulung, Syslom Ottikor ={> Patent 116302, D B. P. Gut isolio-
renr?.e, schallsichere Peckenkonstnihtion. Schnelles einfaches Verlegen.
Für Frankreich wird energischer

mit langjähriger Praxis im
r

gesucht. Französische
Sprachkenntnisse Bedingung. Ausführliche

Angebote mit Lichtbild und
Gehaltsansprüchen unter Chiffre
Z. H. 8 an

Bauführer
i
Gussbeton- und Talsperrenbau

Rudolf Mosse, A.'G., Zürich.

GE S UC HT
für dass

Dampfkesselfach
ein akademisch gebildeter

INGENIEUR
Schweizerbürger, Sprachkenntnisse erwünscht, Kenntnis der
deutschen Sprache unerlässlich. Die Stelle ist dauernd. Platz
Zürich. Anmeldungen müssen die nötigen Angaben über
Alter, Bildungsgang, praktische Tätigkeit, Gehaltsansprüche
usw. enthalten. — Anmeldungen unter O. F. 5039 Z. an

Orell FSssli'Annoncen, Zürich, Zürcherhof.

a»

Kachel-
Oefen

Im jeder
Aasfanran«

Ofenfabrik
KohlerA.G.

Heft bei Biel

%ustettfvbt6 STôfvtV| netvu
JürSucRdruck Qfc«TH Hott : 63.65

INGENIEUR
als Adjunkt des Sekretärs des V. S. E. beim Generalsekretariat des
Schweiz. Elektrotechnischen Vereins (S. E. V.) und des Verbandes
Schweiz. Elektrizitätswerke (V.S E).

In Frage kommen Ingenieure Schweiz. Nationalität mit
abgeschlossener technischer Hochschulbildung und womöglich Praxis
im Kraftwerkbetrieb und Tarifwesen, befähigt für Arbeiten in
deutscher und französischer Sprache in technischer, wirtschaftlicher
und literarischer Richtung.

Schriftliche Offerten mit Lebenslauf, Photographie, Referenzen
und Angaben betr. Gehaltsansprüche, Sprachenkenntnisse und
Militärverhältnisse sind an das Generalsekretariat des S.E. V. und
V.S.E., Seefeld*tr. 301, Zürich 8, zu richten.

Persönliche Vorstellung nur auf besondere Einladung hin.

BAUFÜHRER
zu sofortigem Eintritt oder auf 1. Februar, event. l.März für
Geschäfts- und Saalbau im Kt. Bern. Bedingungen : Längere erfolgreiche

Bauführerpraxis grösserer moderner Bauten in den letzten
Jahren. Selbständig, versiert und absolut zuverlässig auf dem Bau
und im Abrechnungswesen, sicher in der Aufstellung von
Kostenvoranschlägen, gewandt im Verkehr. Handschriftlich geschriebene
Offerten mit Gehaltsansprüchen, Bildungsgang, Zeugnissen etc.

unter Chiffre Z. U. 37 an
Rudolf Mosse. A.-G.. Zürich.

Für Frankreich wird energischer

mit langjähriger Praxis im

gesucht. Französische Sprach
kenntnisse Bedingung. Ausführ
liehe Angebote mit Lichtbild und
Gehaltsansprüchen unter Chiffre
Z. K. 10 an

Bauführer
Gebirgsst rassen bau

Rudolf Mosse, A.-ü., Zürich.

Bauführer
mit langjähriger, guter Praxis im Hochbau, selbständig
in Kostenvoranschlag, Aufstellung von Devis und
Vertrag, örtlicher Bauführung und Abrechnung auch für
grosse Bauten, sucht entsprechende Stelle. Eintritt
nach Wunsch. — Offerten unter Chiffre M. 50083 Q.
an die Publicitas, Basel.
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S.T.
Schweizer. Technische StellenvermittlungService Technique Suisse de placementServizio Tecnico Svizzero dl collocamentoSwiss Technical Service ol employment

ZÜRICH, Tiefenhöle 11 — Telephon: Selnau 5426 — Telegr.: INGENIEUR ZURICH
Tür Arbeitgeber kostenlos. Für Stellensuchende Einschreibegebühr 2 Fr. für 3 Monate.
Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und Weiter-
leituag von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

Maschinen-Abteilung.
819 Jeune Ingén.-méc. bien au courant calculs constr. métall. Suisse.
937 Maschinen-Techniker mit Erfahrung in Konstruktion von land-

wirtschafilichen Maschinen. Deutsche Schweiz.
941 Junger, selbständ. Ingenieur od. Techniker, mögl. m. kaufmänn.

Kenntn. für Betriebsleitung eines kleiner. Fabrikationsgeschäftes.
931 Ingénieur ou Technicien, connaissant le travail de la tôle,

comme chef de fabrication usine moderne en plein essor en
Suisse romande.

1 Jung. Maschinen-Techniker, f. Konstr., Betrieb u. Projektierung, m.
Erf. in Transportanlagen (Heu- u. Getreideelevatoren). D.-Schweiz.

3 Jung. Elektro-Techniker, m. Baupraxis, als Bauleiter f. Fernkabelanlagen.

Eilofferten. Schweiz. (Ausweise über Fachausbildg. veri.)
Bau-Abteilung.
1340 Architekt oder Bautechniker, junge, künstl. befähigte I. Kraft,

für gutbezahlte leitende Dauerstelle. Arch.-Bureau Kt. Bern.
1412 Tiefbau-Techniker, vorl. aushilfsw. auf techn. Bureau Zürich.
1414 Hochbau-Techniker auf Architektur Bureau Kt. Aargau.
1416 Topograph auf Vermessungsbureau Kt. Solothurn.

„UNION"-
EinmauerKassen

Briefkasten
Kassemdiränke

Stahlmöbel
Stahlpulte etc.

Union-Kassenfabrik A.-G, Zürich
Telephon 51.758

80. — Ingenieur-Besuch.
Qessnerallee 36

Verlangen Sie Prospekt Nr.

BAG
zz

**Iiti

¦ 1 jyfffi | yiH|

Derzutedt*
massige UefMtar
iurGeweéetund •

Jndustde,

Ew..*- ...j

1418 Kataster-Zeichner auf Vermessungsbureau Kt. Solothurn.
1420 Bauführer, gesetzten Alters, mit Befähigung mittelgross. Bau¬

geschäft zu leiten, als Vertreter des Geschäftsinhabers.
Baldmöglich. Kt. Zürich.

1422 Bautechniker-Zeichner, mit spez. Praxis in Voranschlag. Ar¬
chitektur-Bureau Zürich.

1424 Architekt f. Entwurf u. Detailpläne. 1. Febr. Arch.-B. Aargau.
2 Junger Bauzeichner für Baugeschäft (Holzbau), Zentralschweiz.
4 Tiefbau-Techniker-Zeichner, m. Erf. i. Wasserbau. Ing.-B. Zürich.
6 Junger, tüchtiger Bau-Ingenieur, f. Bau v. Wasserkraftanlagen in

Algier. Welschschweizer bevorzugt. Schweizermeldung.
8 Energischer Bauführer, mit mindestens lOj-ähriger Praxis und la

Referenzen, grosse Erfahrungen im Gussbeton für Talsperrenbau.
Französisch Bedingung. Frankreich.

10 Energ. Bauführer, f. Gebirgsstrassenbau, m. erstkl. Referenzen u.
langjähriger Erfahrung. Französisch Bedingung. Frankreich.

12 Jüngerer Tiefbau-Techniker, cand- Ing. oder Vermessungs-Techniker,
mit Befähigung selbständig Vermessungen für Strassen-

projekte und Wildbachveibauungen durchzuführen. Kt. Bern.
14 Selbständiger Hochbau-Techniker mit guter Praxis, f. Bureautätigkeit.

Architektur-Bureau Zürich.
16 Dessinateur-Archit, ayant bonne pratique. Emploi tempor. Valais.
18 Gewissenhafter Hochbautechniker-Architekt, mit Erfahrung in

Bureauarbeiten u. Bauleitung. Architektur-Bureau Zürich. Sofort.
20 Hochbautechniker m. gut. Praxis a. Arch.-B. Sof. Arch.-B. Zürich.
24 Hochbau-Techniker-Architekt, für Bureautätigkeit (Entwurf und

Konstruktionszeichnen). Architektur-Bureau Zürich. 1. Februar.

HYDRÀU LISCHE PR E SS E N

////'GEWERBEw.INDUSTRIEw
verschiedenen Ausführungen

m
Wir bauen fern er
fürdlleZwecke u.

fürDruckebis 600
Atm. und mehr

HYDR.STEU ERVENTILEHYDR.AKKUMU LATO REN
HYDR. PRESS P U M P EN

AKTIENGESELLSCHAFT DER EISEN- UND

STAHLWERKE VORMALS GEORG FISCHER
Werk:

MASCHINENFABRIK RAUSCHENBACH
Schaffhausen (Schweiz)

GESUCHT
BAUFÜHRER

per sofort oder spätestens 1. März
für den Bau eines Kindergarten-
Gebäudes mit Saalbau in Zürich.
Gute Praxis im Schulhausbau,
Vertrags- und Abrechnungswesen sowie
Sicherheit im Verkehr Bedingung.
Schriftliche Offerten mit Ausweis
über bisherige Tätigkeit, Referenzen
und Gehaltsanspruch an Unterzeichnete

erbeten. KellermälIer & Hofmann, Architekten B. S. A.,
Zürich, Orossmünsterplatz 7.
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für

6 Grand Prix, 10 Goldmedaillen

wasserdichte Verputz - Arbeiten
einfach, zuverlässig, billig, dauerhaft

6E0R6ES SI66, Löwenstr. 17, ZÜRICH
Telephon: 39.870

für
Heizung und sanitäre

Installation,
26 Jahre, erfahren in
sämtlichen Arbeiten, 8 jährige,
praktische Tätigkeit,
Absolvent einer staatlichen
Fachschule, sucht
Stellung. — Angebote unter
K. B. 1906 befördert

Rudolf Mosse, Köln a./Rh.

GESUCHT
v. Ingenieurbureau, zeichnerisch
gewandter

mit Kenntnissen in der
einfacheren Statik. — Angebote mit
Zeugnisabschriften erbeten unter
Chiffre Z. D. 42 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Zu kaufen gesucht
od. f. ca. 1 Monat zu mieten, eine

Stein-Brcch-
maschinc
Pfarramt Rlemenstalden.

Patent-Verwertung
Die Firma Allls - Chalmers

Mfg. Co. Milwaukee, Inhaberin
des O Patentes 112451, vom 14.
lanuat 1925, betr.: „Drosselklappenventil",

wünscht zwecks
Ausübung dieses Patentes in der
Schweiz mit Interessenten in
Verbindurg zu treten. Offerten
sind zu richten an Fritz ISLER,
Patentanwalt, Zürich 1, Usteri
strasse 5.

Treibriemenfabrik

ZÜRICH

Leder-Riemen
Gummi-u. Balata-Riemen

i Qrudtfadjett
itefert »rompt unö Millo
Sean9vett9l.<®.. Suri*.I

Bauingenieur oder
Tiefbaufedtniker
Schweizerbürger, mit abgeschlossener techn. Bildung und praktischer
Erfahrung in Feld- und Tiefbauaibeiten, guter Zeichner zu baldigem
Eintritt gesucht. — Offerten mit Gehaltsansprüchen sind zu richten
an den Oberingenieur des I. Kreises des Kantons Bern In Thun.

Gesucht :
Architekt als Bureauchef
Junge, künstlerisch befähigte erste Kraft Bei
Einfühlung in den Aufgabenkreis dauernde, aussichtsreiche

Position.

Baufechniker
Mit konstruktiver Erfahrung, sauberer und
gewissenhafter Zeichner zur Ausarbeitung von
Werkplänen.

Architekturbureau der Zentralschweiz. -- Offerten mit Angabe über
Personalien, Gehaltansprüche und Eintrittstermin sind unter
Beilage von Zeugnisabschiiften zu richten unter Chiffre S. 2127 B. an

Rudolf Mosse, A.-G., Bern.

HOTEL

Habis-Royal
Bahnhofplatz

ZÜRICH

Restaurant
Sitzungszimmer

ARCHITEKT
mit 7 jähriger Praxis in ersten
Architekturfirmen und mit guten
Zeugnissen,

sucht STELLUNG

in gutem Architekturbureau. Eintritt

nach Uebereinkunft. —
Offerten unt. Chiffre Z. K 29 beförd.
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.
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Schweizerische Sinuc
Strassenbau - Unternehmung A.-G.
ALPNACH BERN ZÜRICH
BAHNHOFPLATZ

TEL.: 7
LAUPENSTR. 8

TEL.: BOLLWERK »4.«
LAUSANNE ÖLTEN BASEL

BTEINWIE88TR 41

TEL.: 24.S81

CHUR
RUE O'ETRAZ Hl RÖMERSTR. 1« MARKTHALLE U.BAHNHOF8TR.28CTEL. : 22.8(8 TEL.: 7.88 TEL.: »AFRAN 88.90 TEL. 147 (-81

AARAU
leELWEID 22

TEL. 18.88

NEUCHATEL
RUE ST-HONORÉ 7

TEL. 9SS

FRAUENFELD
sAeeeAssE

TEL. 711

SITTEN
RUE DU MIDI

TEL. 481

LUGANO
CORSO PESTALOZZI B

TEL. 11.88

BIEL
NEUENSASSE 6,

TEL. 20.77

Aeberlimakadambeläge

-..-

Boclmer&Öe
ZÜRJCH HOLBELNSTR.22

Zentralheizungen
Oefen ,Cheminées
Elckfr. Akkumulier-Oefen

le

st äSSiq

f-Klcinohm

/ Alle \' Förde?- u. '
Antriebs

KETTEN
Hef«pl

A.5totz A-.G.
STUTTGART

Geneialvertretung für die Schweiz :

AMSLER & Co.. FEUERTHALEM

^
vs. ^i55« 95Ö

f, ticans ergerenteur»SASEL.
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SCHINDIER-AUFZÜGE
für Personen- und Warenbeförderung

in modernster Ausführung — mit mehreren
Geschwindigkeiten — zwangläufigen Türverschlüssen
Grösste Betriebssicherheit und Geräuschlosigkeit

SCHINDLER & Gü, LUZERN

b
n

Gegr. 1874

BIKIRMA SCHLUCKT

m
s<@ w

c
und diese Tätigkeit oder besser Fähigkeit bekommt ihr
ausserordentlich. Schon heute, wenige Monate nach ihrer
Entstehung, hat sich ihr Ruf in Baufachkreisen weithin
verbreitet. Bei einer Isoliermatte von 3-fâcher Wirkung

eigentlich nicht anders zu erwarten.

Auch zu Ihnen kommt BIKORMA, wenn Sie ein Isolierstoff
interessiert, der als Linoleum Unterlage, als schall-
und wärmedichtende Wand- und Deckenverkleidung

und -Einlage gleich vorteilhaft geeignet ist.
Schreiben Sie nur darum an die Firma:

Walther Frick-Glass, Altstetten-Zch.
SPEZIALHAUS FUR B AU - ISO LI ERU N G EN

Telephon: 55.064

¦
~l&«**-
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Wenn Sie periodisch die positiven

und negativen Plattengrup-
pen ersetzen, Defekte und
Störungen beheben müssen, dann
verwenden Sie

BATTERIEN,
welche das elektrische Fahrzeug
zum wirtschaftlichsten und

bequemsten Transportmittel
unserer Zeit machen. - Aufklärungen

durch die Generalvertreter:

RAUCH & CO., A.-G., MEILEN

in kifflosen £¦ Systemen „Kully'
Glasdachwe rke

Simon Kully, Ollen
DipL-Ingenieur E. T. H.

Aelfeafea Spezialgesciiöfi Oegrühdei 1854
Eigenes Ingenieurbureau Telephon 56

Druck von A.-G. IEAN PREY, ZÜRICH. — Imprimé p*r S. A. JEAN FREY, ZURICH.
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